
Synagoge Fürfeld

Schlagwörter: Synagoge, Judentum, Gedenktafel 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Fürfeld

Kreis(e): Bad Kreuznach

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Die jüdische Gemeinde Fürfeld seit dem frühen 19. Jahrhundert: 

Fürfeld (mit Freilaubersheim) war im 19. Jahrhundert eine der größten jüdischen Landgemeinden im damaligen Kreis Alzey. 1830

lebten 105 Juden in Fürfeld sowie 21 in Freilaubersheim; 1932 waren es noch 75 respektive 11. Die Gemeinde gehörte 1932 zum

Rabbinat Bingen.

Gemeindegröße um 1815: 101 (1801) / 101 (1824), um 1880: 145 (1861) / 115 (um 1885), 1932: 75, 2006: –.

Bethaus / Synagoge: Eine erste Synagoge wurde 1760 errichtet; 1895 konnte ein Neubau eingeweiht werden, der 1938 verwüstet

und Mitte der 1950er Jahre abgerissen wurde (Angaben vorab nach Reuter 2007).

„1952 kaufte die katholische Kirchengemeinde das Gebäude. 1959 wurde es abgebrochen und an seiner Stelle ein Wohnhaus

erbaut. Eine Hinweistafel ist angebracht.“ (alemannia-judaica.de).

Das nicht mehr existierende Gebäude des letztgenutzten Gotteshauses 1895-1959 ist hier mit einer symbolischen Geometrie an

dessen früherem Standort Rathausstraße 13 eingezeichnet.

 

(LVR-Redaktion KuLaDig, 2016)
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Schlagwörter: Synagoge, Judentum, Gedenktafel
Straße / Hausnummer: Rathausstraße 13
Ort: 55546 Fürfeld
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1760 bis 1895, Ende 1939 bis 1959
Koordinate WGS84: 49° 46 37,67 N: 7° 53 33,68 O / 49,77713°N: 7,89269°O
Koordinate UTM: 32.420.276,86 m: 5.514.439,71 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.420.320,21 m: 5.516.206,23 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Synagoge Fürfeld“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-255202 (Abgerufen: 11. Juni 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000877
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003538
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000704
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-255202
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

